
 

 

 

 

 

 

27. Mai 2017 

PRESSEMITTEILUNG 

„Und wie lebt es sich so?“ 
 

Familien für ein Ausstellungsprojekt gesucht 

  

Was hält die Familie zusammen, wo sucht Sie Hilfe und Unterstützung, was erwarten 

Kinder von Ihren Eltern, wie wird das Familienbudget verwaltet - über diese Fragen 

möchte die Evangelische Aktionsgemeinschaft für Familien in Sachsen (EAF 

Sachsen) gern mit  sächsischen Familien ins Gespräch kommen.  

 

“Wir möchten auf der Grundlage von Interviews ganz individuelle Einblicke in das 

Leben von Familien in Sachsen geben”, erläutert eaf-Sachsen-Geschäftsführerin Eva 

Brackelmann das Ziel des Projektes. Entstehen soll eine Ausstellung, die die gesamte 

Bandbreite des Familienlebens exemplarisch widerspiegelt. “Dabei interessieren wir 

uns für alle Konstellationen des Zusammenlebens - verheiratet mit und ohne Kinder, 

Patchwork-Familien, Ein-Eltern-Familien, Inklusionsfamilien oder 

gleichgeschlechtliche Paare”, so Brackelmann weiter und ergänzt: “Die Konfession 

der Familienmitglieder steht dabei nicht im Vordergrund”.  

 

Die Familienporträts werden auf RollUps (mobile Poster in der Größe 85 x 200 cm) 

und in einer Begleitbroschüre präsentiert und sollen als Wanderausstellung in 

verschiedensten Familienzentren und Mehrgenerationenhäusern ein breites Publikum 

erreichen. 

 

“Haben Sie Mut und gewähren Sie anderen einen Einblick in ihr Familienleben, ihre 

Stärken und kleinen Schwächen”, ruft Eva Brackelmann zur Teilnahme an dem 

Projekt auf. 

 

Interessierte Familien können sich unter info@eaf-sachsen.de per E-Mail melden. 

Auskunft zu weiteren Details gibt es per Telefon unter 0351 65615440 

Mehr Informationen unter http://www.eaf-sachsen.de/Aktuelle-Projekte.64.0.html 
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